
 Regine Kather

Fragen der Naturphilosophie: 
Der Begriff des Lebens

kultur- und
sozialwissenschaften



Das Werk ist urheberrechtlich geschützt. Die dadurch begründeten Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Ver-
breitung sowie der Übersetzung und des Nachdrucks, bleiben, auch bei nur auszugsweiser Verwertung, vorbehalten. Kein Teil des 
Werkes darf in irgendeiner Form (Druck, Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung der 
FernUniversität reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.



 
Inhaltsverzeichnis 3 

Inhaltsverzeichnis 

Lehrziele .................................................................................................... 7 

Studierhinweise ......................................................................................... 8 

Autorin der Kurseinheit .............................................................................. 9 

Quellentexte ..............................................................................................11 

Literaturverzeichnis ...................................................................................14 

1 Einführung ....................................................................................25 

1.1 Die verschiedenen Sinnebenen von Leben und ihre  
Bedeutung für den Menschen ..................................................25 

 1.1.1 Zur Intention ............................................................25 
 1.1.2 Zum Aufbau ............................................................27 
 1.1.3 Zur Methode ............................................................30 

2 Historischer Überblick .................................................................34 
2.1 Exemplarische Bestimmungen von Leben  

von der Antike bis zur Neuzeit .................................................34 
2.1.1 Aristoteles: Die Seele ist des lebenden  

Körpers Ursache und Grund ...................................34 

  2.1.1.1 Lebendigkeit ist Beseeltheit ........................34 
  2.1.1.2 Die verschiedenen Arten von Seelen .........39 
  2.1.1.3 Die Kette der Lebewesen ...........................47 

 2.1.2 Plotin: Leben, Denken und Sein sind identisch .......50 

  2.1.2.1  Zur Struktur der Seinswahrheit ...................50 
  2.1.2.2  Von der Einheit zur Vielheit ........................56 
  2.1.2.3  Zur Korrelation von Leben und Geist ..........60 

2.2  Die Mechanisierung biologischer Prozesse seit der Neuzeit .66 

2.2.1 Descartes: Der Körper als Maschine.......................66 

 2.2.1.1  Das Programm einer  
Erfahrungswissenschaft .............................66 

 2.2.1.2  Die Begründung der Identität im  
denkenden Ich ............................................70 

2.2.1.3  Die Materie als Seinsgrund  
des Lebendigen ..........................................78 

2.2.2 Spinoza: Die Inversion der Teleologie:  
Leben als Streben nach Selbsterhaltung ................80 



 
Inhaltsverzeichnis 4 

2.2.2.1  Die menschliche Identität beruht auf  
Körper und Geist ........................................ 80 

2.2.2.2  Der Mensch im Schnittfeld zweier  
Formen von Ursache .................................. 86 

2.2.2.3  Das Streben nach Selbsterhaltung  
als Weg zur Freiheit ................................... 90 

2.2.3 Leibniz: Leib und Seele gleichen zwei  
verschiedenen Uhren, die einander  
korrespondieren ...................................................... 93 

2.2.3.1  Vielheit gibt es nur aufgrund von Einheit:  
 Die Grenzen einer mechanischen  
 Bestimmung der Materie ............................ 93 
2.2.3.2  Monaden als Lebensprinzipien .................. 97 
2.2.3.3  Zur Korrelation von mechanischer  

und monadischer Sicht ............................. 103 
2.2.3.4  Noch einmal: Die Kette der Lebewesen ... 107 

2.2.4 De La Mettrie: Seelische Prozesse als  
Epiphänomen physiologischer Funktionen ........... 112 

2.2.5 Kant: Zur Kritik der mechanistischen Deutung  
biologischer Phänomene ...................................... 115 

2.2.5.1  Die Kopernikanische Wende .................... 115 
2.2.5.2  Organismen sind Ursache und Wirkung  

ihrer selbst ............................................... 117 

2.3  Die Entdeckung der Geschichte des Lebendigen ................ 121 

2.3.1 Die Evolution des Lebens nach Darwin ................ 121 

2.3.1.1  Mechanismen der Evolution:  
Mutation und Selektion ............................. 121 

2.3.1.2 „Survival of the fittest“.  
Leben als „Kampf ums Überleben“ .......... 126 

2.3.1.3  Der Neodarwinismus ................................ 129 

2.3.2 Weltanschauliche Konsequenzen: Der Mensch  
als „Zigeuner am Rande des Universums“ ........... 130 

2.3.3 Der Baum des Lebens oder: Die Auflösung des  
cartesischen Dualismus ........................................ 132 

3 Die Entstehung des Belebten aus dem Unbelebten ............... 135 

3.1  Zur Bestimmung von Wahrheit als wissenschaftlicher  
Aussage .............................................................................. 135 

3.2  Reduktionismus ................................................................... 138 

3.3  Emergenz ............................................................................ 145 



 
Inhaltsverzeichnis 5 

3.4  Evolution durch Selbstorganisation ......................................147 

3.4.1  Die chemische Evolution .......................................147 
3.4.2  Die Selbstorganisation von Makromolekülen  

zu sich selbst reproduzierenden Einheiten ............149 
3.4.3  Leben als Wachstum von Information:  

der genetische Code .............................................153 
3.4.4  Die Zelle als Grundeinheit des Lebendigen ..........156 
3.4.5  Evolution im darwinschen Sinne: Die Entstehung  

der Arten vom Einzeller zum Menschen ................158 
3.4.6  Die Bestimmung von Leben unter evolutionärer  

Perspektive ...........................................................162 

3.5  Das Ganze ist mehr als die Summe seiner Teile .................163 

3.5.1  Lebewesen als Funktionsganzheiten ....................163 
3.5.2  Die Analyse der Ursachen: causa efficiens  

und causa finalis im Kontext der Systemtheorie ...167 
3.5.3  Lebewesen als autopoetische Systeme ................171 
3.5.4  Lebewesen sind offene Systeme ..........................173 
3.5.5  Die zeitliche Dynamik biologischer Systeme:  

Eigenzeit und Systemzeit ......................................176 
3.5.6  Die Bedeutung des Begriffs der Information .........180 
3.5.7  Menschen als selbstreferentielle Systeme ............185 
3.5.8  Evolution als wachsende Komplexität ...................186 

4 Lebewesen als Objekte und Subjekte der Evolution ..............189 

4.1  Erkenntnistheoretische Reflexionen: Wie weit trägt  
die Methode der Objektivierung zur  
Bestimmung des Lebendigen? ............................................189 

4.2  ‘Wo anders als am Anfang des Lebens ist der  
Anfang von Innerlichkeit?’ ....................................................198 

4.2.1  Affizierbarkeit ........................................................198 
4.2.2  Leben als selbstzentrierte Individualität ................202 
4.2.3 Leben als Selbsterhaltung oder  

Selbstüberschreitung? ..........................................203 

5 Die Eigentümlichkeit des menschlichen Lebens  
oder: Die kulturelle Dimension des Lebens .............................205 

5.1  „Des Menschen ältere Brüder sind die Tiere“ (Herder) ........205 

5.2  Zur Evolution der menschlichen Verhaltensweisen .............213 

5.3  Der Mensch als Gestaltganzheit ..........................................216 

5.4  Der Mensch als „animal symbolicum“ (Cassirer) .................227 

 



 
Inhaltsverzeichnis 6 

6 Die Bestimmungen von Leben in den Religionen der  
Menschheit. Ein interkultureller Ausblick ................................ 242 

6.1  Leben angesichts des Todes ............................................... 242 

6.2  Christentum ......................................................................... 243 

6.3  Hinduismus .......................................................................... 247 

6.4  Islam .................................................................................... 251 

6.5  Seinserfahrungen und ihre Interpretation in der modernen  
Religionswissenschaft ......................................................... 253 

6.5.1  William James ....................................................... 253 
6.5.2  Grenzerfahrungen und Nahtod-Erlebnisse ........... 255 

7 Die Bestimmungen von Leben und die Grundfragen der  
modernen Ethik .......................................................................... 259 

7.1  Zum Verhältnis von Sach- und Orientierungswissen ........... 259 

7.2  Leben als In-der-Welt-Sein .................................................. 260 

7.3  Zur Verflechtung des humanitären Fortschritts mit dem  
technologischen................................................................... 267 

8 Resümee ..................................................................................... 272 

9 Übungsaufgaben ........................................................................ 277 



 
Lehrziele 7 

Lehrziele 

Die Auseinandersetzung mit dem Thema ‘Die Bestimmungen von Leben’ 
erfolgt unter naturphilosophischer und anthropologischer Perspektive. Der 
vorliegende Studienbrief und die relevante Literatur sollten die Studieren-
den in die Lage versetzen, 

1. die unterschiedlichen Bestimmungen von ‘Leben’ unter historischer und 
systematischer Perspektive zu verstehen.  

2. unterschiedliche Intentionen und Methoden und, in Verbindung damit, 
auch die Gültigkeitsgrenzen der jeweiligen Begriffssysteme zu erfassen, 
die zur Bestimmung von Leben verwendet werden.  

3. biologisch und philosophisch-anthropologisch relevante Bestimmungen 
von ‘Leben’ in eine Beziehung zueinander zu bringen und dadurch Reduk-
tionismen und Einseitigkeiten beiderseits zu überwinden.  

4. die ethischen Probleme der Gegenwart – ökologische, medizinische 
und bioethische – mit Hilfe unterschiedlicher Bestimmungen von ‘Leben’ 
reflektieren und diskutieren zu können. 

5. durch einen kurzen, paradigmatischen interkulturellen Ausblick die Fra-
gen und Antworten anderer Kulturen zu verstehen und mit der abendlän-
dischen Tradition zu vergleichen. 
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Studierhinweise 
1. Die beiden Teile des Studienbriefs können grundsätzlich getrennt von-
einander durchgearbeitet werden. Es wäre allerdings hilfreich, wenn der 
jeweils nicht als Schwerpunkt gewählte Teil zumindest gelesen wird: Ei-
nerseits gewinnt der historische Teil durch den der Gegenwart gewidme-
ten Teil einen systematischen Problembezug; andererseits ist für Teil II 
der historische Hintergrund hilfreich, da er die Genese der heutigen Best-
immungen von ‘Leben’ entwickelt, ideengeschichtliche Hintergründe dar-
stellt und die Breite der Fragestellung sichtbar macht, unter der ‘Leben’ 
bestimmt werden kann. 

2. Es wurde versucht, alle für das Thema relevanten Positionen, die für die 
Ideengeschichte besonders wichtig sind, zumindest exemplarisch zu be-
handeln. Eine Auswahl anderer Autoren wäre grundsätzlich möglich ge-
wesen; viele Details mussten übergangen werden. Doch schon bei dieser 
begrenzten Auswahl repräsentativer Positionen mussten viele verschiede-
ne philosophische Quellentexte und weiterführende Darstellungen heran-
gezogen werden. Im Literaturverzeichnis wurden daher die wichtigsten 
Literaturhinweise fett gedruckt. Alle anderen Literaturhinweise dienen der 
weiterführenden Lektüre zu einzelnen Themen und/oder der Diskussion 
unterschiedlicher Positionen. Bei den philosophischen Quellentexten wur-
den jeweils besonders repräsentative Texte der einzelnen Autoren heran-
gezogen. In den Kapiteln finden sich ausführliche Zitate und in den Fußno-
ten weitere Hinweise zu einzelnen Problemen. Es ist ratsam, die 
repräsentativen philosophischen Quellentexte selbst zu lesen, da sie die 
Argumentation der Autoren besser vermitteln, als es in einem Studienbrief 
möglich ist. 

3. Der Studienbrief richtet sich vor allem an interdisziplinär interessierte 
Studierende, die sich unter theoretischer wie praktischer Hinsicht mit phi-
losophischen, naturwissenschaftlich-biologischen und interkulturellen The-
men auseinandersetzen. Der Studienbrief dient dazu, die Bestimmungen 
von ‘Leben’ unter verschiedenen Sichtweisen theoretisch zu erarbeiten; 
dennoch wird dabei immer wieder auf die für die gegenwärtige ethische 
Diskussion relevanten Probleme hingewiesen. Der Studienbrief soll durch 
die Erarbeitung des theoretischen Zusammenhangs vor allem dazu anre-
gen, auch die ethischen Probleme der Gegenwart vertiefend zu diskutie-
ren. 

4. In die Rubrik ‘Quellentexte’ wurden nicht sämtliche Primärtexte der be-
handelten Klassiker aufgenommen, sondern nur diejenigen, für welche die 
genannten Ausgaben unentbehrlich sind. Von diesem wiederum wurden 
nur jene Quellen fett gedruckt, deren Lektüre für das Thema besonders 
aufschlussreich ist. Bei allen behandelten Autoren werden auch andere 
Texte des jeweiligen Gesamtwerkes verwendet, auf die in den Anmerkun-
gen hingewiesen wird.   
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